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Landesgeschäftsführer 
 
 
Informationen zur Tagung des Landesvorstandes vom 21.01.2012 
 
 
Aktuelles / Aus den Gremien 
Der Landesgeschäftsführer berichtet über die Arbeit der AG Personal und die stattgefundenen 
Personalgespräche zur Besetzung der Stelle des Mitarbeiter für 
Öffentlichkeitsarbeit/Kommunikation/Strategie. Björn Griese wird ab 01.02.2012 diese 
Position in der Landesgeschäftsstelle besetzen. 
 
Weiterhin berichtet der LGF über die Sitzung des Geschäftsführenden Parteivorstandes zum 
Thema Mitgliederentscheid Parteivorsitz. Zur Vorbereitung des kommenden 
Bundesparteitages wird bei einer Gegenstimme und drei Enthaltungen beschlossen: 

 
1. Der Landesvorstand der Partei DIE LINKE. Mecklenburg-Vorpommern sieht es als 
seine Aufgabe an, sich an der Personalfindung für den neuen Parteivorstand zu beteiligen 
und auch eigene KandidatInnen zu suchen und zu benennen. 
2. Der Landesvorstand der Partei DIE LINKE. Mecklenburg-Vorpommern begrüßt den 
Vorschlag, Regionalkonferenzen, auf denen sich die KandidatInnen für den Parteivorstand 
vorstellen und der Diskussion stellen können, durchzuführen. 
3. Der Parteivorstand wird aufgefordert, bis Ende März diesen Jahres einen Entwurf des 
Leitantrages für den Bundesparteitag im Juni 2012 vorzulegen, um auf den 
Regionalkonferenzen nicht nur über Personal, sondern auch über die Strategie bis zu den 
Bundestagswahlen 2013 sprechen zu können. 
4. Diese sollten per Livestream ins Internet übertragen werden, um möglichst vielen 
GenossInnen die Möglichkeit zu geben, an diesen Konferenzen teilzuhaben. 
5. Der Landesvorstand der Partei DIE LINKE. Mecklenburg-Vorpommern wird sich daran 
beteiligen, zum kommenden Bundesparteitag einen Vorschlag für eine Satzungsänderung 
vorzulegen, damit künftig auch bei Personalfragen ein Mitgliederentscheid durchgeführt 
werden kann. 

 
Es erfolgte eine kurze Verständigung zum gemeinsamen Neujahrsempfang von Partei und 
Fraktion, auf dem die Volksinitiative Mindestlohn gestartet wurde. In diesem Zusammenhang 
fasst der Landesvorstand einstimmig folgenden Beschluss: 
 

Politischer Aschermittwoch 22.02.2012 - Aktionstag zur Unterstützung der 
Volksinitiative 
  
Der Landesvorstand ruft alle Gliederungen des Landesverbandes auf, sich an der 
traditionellen Protestveranstaltung der LINKEN anlässlich des Politischen 
Aschermittwochs der CDU in Demmin (Landkreis Mecklenburgische Seenplatte) am 
22.02.2012 zu beteiligen. 
Die Protestveranstaltung steht in diesem Jahr unter dem Motto „Frau Merkel: 10 Euro 
Stundenlohn jetzt!“ und dient der öffentlichkeitswirksamen Unterstützung der 
Volksinitiative „Mindestlohn“. 
  



Ablauf in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr: 
Auftaktveranstaltung: Rede Landesvorsitzender und/oder Vorsitzender der 
Landtagsfraktion 
Demonstration durch die Stadt zum Veranstaltungsort 
Protestspalier am Veranstaltungsort 
   
Begründung: 
Auf Initiative des KV MSP findet seit mehreren Jahren zum politischen Aschermittwoch 
der CDU in Demmin eine Protestveranstaltung der LINKEN statt. 
In diesem Jahr soll diese Veranstaltung der Unterstützung der VI „Mindestlohn“ dienen. 
Um öffentliche Aufmerksamkeit zu erreichen, ist eine zahlreiche Teilnahme notwendig. 
Die Kreisverbände sind daher aufgefordert, die Teilnahme zu organisieren. Die 
Landtagsfraktion wird gebeten - wie im Vorjahr - die Veranstaltung zu unterstützen. 

 
 
Der Vorsitzende der Landtagsfraktion, Helmut Holter, berichtet zur aktuellen Landespolitik 
und zur Arbeit der Fraktion. Diese trifft sich vom 19. – 21. März 2012 in Banzkow zur Klausur 
und wird auf ihrer kommenden Tagung u.a. zum Thema „NSU“ und „Schulfrieden“ diskutieren. 
Der Landesvorstand debattiert ausführlich zum Thema Schule/Bildung und verständigt sich 
auf eine Presseerklärung zu diesem Thema: 
 

Konkrete Verbesserungen sind Voraussetzung für "Schulfrieden" 
 
In den vergangenen Tagen haben Ministerpräsident Sellering und sein Bildungsminister 
Brodkorb immer wieder einen so genannten "Schulfrieden" gefordert. Gemeint ist, dass 
jegliche öffentliche Debatte über die nötigen Veränderungen an den Schulen des Landes 
unterbleiben solle. Nach der Tagung des Landesvorstandes der LINKEN in Mecklenburg-
Vorpommern erklärt der Vorsitzende Steffen Bockhahn: 
 
"DIE LINKE ist jederzeit zu einem konstruktiven Dialog zur Schulpolitik bereit. Doch die 
Zeit drängt. An den Schulen werden dringend mehr LehrerInnen gebraucht. Die Klassen 
sind zu groß, die Stundenzahl für die LehrerInnen muss gesenkt werden. Vor allem aber 
brauchen wir ganz schnell ein tragfähiges Konzept für die Inklusion ab der Grundschule. 
In einem solchen Dialog werden wir uns gern konstruktiv einbringen. Zuschauen und still 
halten wenn die Landesregierung einfachste Verbesserungen nicht umsetzt, werden wir 
aber nicht." 

 
Das kommunalpolitische forum wird im ersten Quartal 2012 eine Bildungsveranstaltung zum 
Thema Inklusion/Bildung durchführen. Weitere Informationen dazu folgen in Kürze. 
  
Der Landesvorstand nimmt die Absage der Tagung des Landesausschusses zur Kenntnis. 
Trotz entsprechender Beschlussfassung des LV im Juni 2011 haben bislang noch nicht alle 
Gremien und Kreisverbände ihre Mitglieder des Ausschusses gewählt. Es ergeht die 
dringende Aufforderung, dies schnellstmöglich nachzuholen. Gleichzeitig verweist der 
Landesvorstand auf die geltenden Quotierungsregelungen. 
 
Abschließend zu diesem Tagesordnungspunkt verständigt sich der Vorstand erneut zu den 
Themen „Optionsmodell“ oder „ARGE“ zur Betreuung von Erwerbslosen und nimmt den 
aktuellen Stand der Oberbürgermeisterwahl in Rostock zur Kenntnis. 



DIE LINKE 2020 
Die Landesschatzmeisterin gibt dem Landesvorstand eine Einschätzung zu dem vorgelegten 
Papier (siehe www.die-linke.de/mitgliedschaft). Es erfolgt eine ausführlich und kritische 
Diskussion zu den erarbeiteten Punkten. Die Landesschatzmeisterin und der 
Landesgeschäftsführer werden gebeten die Diskussion zusammenzufassen und entsprechend 
der Beschlusslage auf Bundesebene dem Parteivorstand eine Stellungnahme zu übermitteln. 
 
 
Vorbereitung Landesparteitag 03/2012 
Der Landesparteitag im März findet im Bürgerhaus Güstrow statt – Bestrebungen, diesen in 
Greifswald (Theater) oder Grimmen (KH Treffpunkt Europas) und somit im nordöstlichen Teil 
durchzuführen, schlugen durch anderweitige Belegung der Objekte fehl. 
Nach entsprechenden Debatten verabschiedete der Landesvorstand jeweils einstimmig die 
Anträge zur Neubildung von Kreisverbänden und zur Zulassung von 
Landesarbeitsgemeinschaften. Bei einer Enthaltung wurden umfangreiche Änderungen an der 
Landessatzung beschlossen – daraus resultiert ein weiterer Antrag an den LPT. 
Weitere Anträge werden bis zum Antragsschluss (04.02.2012) im Umlaufverfahren 
abgestimmt. Sämtliche Anträge werden zeitnah unter 
www.originalsozial.de/nc/partei/landesparteitag veröffentlicht. 
 
 
Finanzen 
Die Landesschatzmeisterin gibt einen ersten Überblick zum Jahresabschluss – konkrete und 
bestätigte Zahlen liegen zur nächsten LV-Tagung vor. Da sich der Abschluss in vielen 
Kreisverbänden als positiv erweist, bekräftigt der Landesvorstand in diesem Zusammenhang 
seinen im Dezember 2011 gefassten Beschluss “Zur Behandlung von Überschüssen und 
Kreisfinanzausgleich” (siehe Information zur Tagung des LV vom 10.12.2011). 
 
Einstimmig beruft der Landesvorstand die Landesschatzmeisterin zur 
Datenschutzbeauftragten der Landespartei. Eine weitere Debatte zum Thema Datenschutz 
(inkl. entsprechender Gäste) erfolgt vorraussichtlich im April diesen Jahres. 
 
Der Landesvorstand erklärt seine grundsätzliche finanzielle Unterstützung eines möglichen 
Stichwahlkampfes in der Hansestadt Rostock. Dies kann allerdings nur im Rahmen des 
Finanzplanes und unter Beachtung weiterer Wahlkämpfe in diesem Jahr erfolgen. Ein ggf. 
notwendiger Beschluss wird im Umlaufverfahren abgestimmt. 
 
 
Sonstiges 
Ein Vorschlag zur Überarbeitung der Geschäftsordnung des LV findet ohne Beschlussfassung 
keine Zustimmung unter den Anwesenden. Der Landesgeschäftsführer wird gebeten 
gemeinsam mit der Antragstellerin einen entsprechenden Änderungsvorschlag zu erarbeiten. 
 
R. Malachowski erinnert an den 20. Jahrestag der Ausschreitung in Rostock Lichtenhagen.  
 
 
Die nächste Tagung des Landesvorstandes findet am 02.03.2012 um 18:00 Uhr in Güstrow 
statt. Schwerpunkt wird die Vorbereitung des Landesparteitages am Folgetag. 
 

http://www.die-linke.de/mitgliedschaft
http://www.originalsozial.de/nc/partei/landesparteitag


Weitere Termine: 
03.02.2012 Beratung der Kreisgeschäftsführer, Rostock 
05.02.2012 OB-Wahl, Rostock 
19.02.2012  ggf. Stichwahl OB, Rostock 
02.03. 2012  Tagung des Landesvorstandes, Güstrow 
 
Ausführliche Informationen zu Terminen im Internet unter www.die-linke-mv.de 
 

http://www.die-linke-mv.de/
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